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AKTIVA                                PASSIVA 
  
 
  31.12.2016 31.12.2015 
 EUR EUR EUR 

 
 A. Anlagevermögen 
 
 I. Sachanlagen 
 
  andere Anlagen, Betriebs- und Ge- 
  schäftsausstattung 3,00 1.342,00 
 
 II. Finanzanlagen 
 
  Wertpapiere des Anlagevermögens 715.911,73 771.893,88 
 
 B. Umlaufvermögen 
 
  Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Gut- 
  haben bei Kreditinstituten und Schecks 332.626,39 508.981,44 

  31.12.2016 31.12.2015 
 EUR EUR EUR 

 
 A. Eigenkapital 
 
 I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00 
 
 II. Gewinnrücklagen 
 
  andere Gewinnrücklagen 498.921,36 498.921,36 
 
 III. Gewinnvortrag 473.052,80 674.160,70 
 
 IV. Bilanzgewinn 0,00 27.752,30 
 
 B. Rückstellungen 
 
  sonstige Rückstellungen 6.000,00 6.000,00 
 
 C. Verbindlichkeiten 
 
 1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
  Leistungen 40.058,04 48.143,52 
 2. sonstige Verbindlichkeiten  5.508,92 45.566,96 2.239,44 

      
 
  1.048.541,12 1.282.217,32 
     

     
 
  1.048.541,12 1.282.217,32 
     



Blatt 2 
 
 

 

Anhang 
 
Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht 
 

Firmenname laut Registergericht:  
Stiftung Humor Hilft Heilen gemeinnützige Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

 
Firmensitz laut Registergericht: Frankfurt am Main 

 
Registereintrag: Handelsregister 

 
Registergericht: Frankfurt am Main 

 
Register-Nr.: B 84522 

 
Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
 
Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 
 

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, 
sofern sie der Abnutzung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert. 

 
Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt 
und, soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert. 

 
Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der 
Vermögensgegenstände linear vorgenommen. 

 
Der Übergang von der degressiven zur linearen Abschreibung erfolgt in den Fällen, in 
denen dies zu einer höheren Jahresabschreibung führt. 

 
Die Finanzanlagen wurden wie folgt angesetzt und bewertet: 

 
-  Beteiligungen zu Anschaffungskosten 

 
-  Anteile an verbundenen Unternehmen zu Anschaffungskosten 

 
-  Ausleihungen zum Nennwert 

 
-  unverzinsliche und niedrig verzinsliche Ausleihungen zum Barwert 

 
-  sonstige Wertpapiere zu Anschaffungskosten 

 
Soweit erforderlich, wurde der am Bilanzstichtag vorliegende niedrigere Wert angesetzt. 

 
Forderungen und Wertpapiere wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken 
bewertet. 

 
Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten 
gebildet. Dabei wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt. 

 
Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt. 

 
Angaben zur Bilanz 
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ANLAGENSPIEGEL zum 31. Dezember 2016 

 
Stiftung Humor Hilft Heilen gGmbH Gemeinnützige Institution, 60322 Frankfurt am Main 

 
 

 

 

 Anschaffungs-,    Anschaffungs-,   
 Herstellungs- Zugänge Abgänge Umbuchungen Herstellungs- kumulierte Abschreibungen sonstige Abgänge Umbuchungen kumulierte Zuschreibungen 
 kosten    kosten Abschreibungen Geschäftsjahr Zugänge   Abschreibungen Geschäftsjahr Buchwert 
 01.01.2016    31.12.2016 01.01.2016     31.12.2016  31.12.2016 
   

 EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR 
 A. Anlagevermögen 
 

 
 I. Sachanlagen 
 
  andere Anlagen, Betriebs- und 
  Geschäftsausstattung 11.889,76 0,00 0,00 0,00 11.889,76 10.547,76 1.339,00 0,00 0,00 0,00 11.886,76 0,00 3,00 
   

 
  Summe Sachanlagen 11.889,76 0,00 0,00 0,00 11.889,76 10.547,76 1.339,00 0,00 0,00 0,00 11.886,76 0,00 3,00 
 
 II. Finanzanlagen 
 
  Wertpapiere des 
  Anlagevermögens 771.893,88 654.368,54 710.350,69 0,00 715.911,73 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 715.911,73 
   

 
  Summe Finanzanlagen 771.893,88 654.368,54 710.350,69 0,00 715.911,73 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 715.911,73 
 
   
   

 
  Summe Anlagevermögen 783.783,64 654.368,54 710.350,69 0,00 727.801,49 10.547,76 1.339,00 0,00 0,00 0,00 11.886,76 0,00 715.914,73 
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Gewinn-/Verlustvortrag bei teilweiser Ergebnisverwendung 
 

Bei Aufstellung der Bilanz unter Berücksichtigung der teilweisen 
Ergebnisverwendung wurde im Bilanzgewinn ein Gewinnvortrag von EUR 27.752,30 
einbezogen. 

 
Sonstige Angaben 
 
Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten 
Arbeitnehmer 
 

Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres im Unternehmen 
beschäftigten Arbeitnehmer betrug 5. 

 
Unterschrift der Geschäftsführung 
 
gez. Dr. Eckart von Hirschhausen und Catrin Lutz 
 
Frankfurt am Main, den 07. August 2017 

 


